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König Chriſtian IX von Dänemark F
Kopenhagen 29 Jan Telegramm Nachdem der

König heute vormittag die gewöhnliche große Montagsandienz
erteilt hatte fühlte er ſich müde und ging zu Bett um vor
der Tafel zu ruhen Die Kaiſerin Mutter von Rußland
begab ſich um 3 Uhr zum König der ſich nicht wohl fühlte
Die Kaiferin Mutter rief die Mitglieder der Königlichen
Familie herbei von denen ſich auch mehrere einfanden
v vor 3 Uhr 40 Minnten ſtarb der König ſtill und
rnhig

König Chriſtian IX war am 8 April 1818 geboren Er
hat ein Alter von nahezu 88 Jahren erreicht Seine Thron
beſteigung erfolgte im Jahre 1863 Er hat den großen
politiſchen Umwälzungsprozeß als Zeitgenoſſe miterlebt der
ſich in der Mitte des vorigen Jahrhunderts in
Mitteleuroppa vollzogen hat Die Bewegung die zurnationalen Einigung des deutſchen Volkes führte Page mit

dem Proteſt gegen die däniſche Beſitzergreifung von Schleswig
Holſtein Deutſche und däniſche Politik traten ſich ſchon vor
Beginn der Regierungszeit des nun Dahingeſchiedenen mit
den Waffen gegenüber zur Zeit des deutſchdäniſchen
Krieges von 1848 1850 Gleich nach Beginn der Re
gierung des Königs Chriſtian ſetzte dann der däniſche Krieg
von 1864 ein Längſt liegt die Zeit dieſer Kriege hinter
uns Wie Dänemark ſo hat ſich auch der däniſche König
im Laufe der Zeit mit der Unabänderlichkeit des Geſchehenen
abgefunden Zeugnis davon legte nicht nur der Beſuch
Kaiſer Wilhelms II in Kopenhagen nach ſeiner Thron
beſteigung ab der am 30 und 31 Juli 1888 erfolgteſondern vor allem die Begründung der ſtarken perſönlichen

Freundſchaft zwiſchen beiden Monarchen von der des deutſchen
Kaiſers Beſuch in Kopenhagen vor zwei Jahren und der
Gegenbeſuch des greiſen Dänenkönigs am Berliner Hofe
bedeutſame Kunde gab Die bei dem zweiten Beſuch
des deutſchen Kaiſers in Kopenhagen als möglich hingeſtellte
Ausſöhnung der Hohenzollern mit dem Herzog von Cumber
land deſſen Gemahlin Prinzeſſin Thyra eine Tochter König
Chriſtians IX iſt kam damals nicht zuſtande Doch haben
ſich auch die Beziehungen zwiſchen den beiden Fürſtenhäuſern
inſofern offenſichtlich gebeſſert als die cumberländer Familiedurch die Verheiratung der Prinzeſſin Marie u von
Cumberland mit dom Pringen Max Le Baden e
diejenige der Prinzeſſin Alexandra von Cumberland mit dem
Großherzog von MecklenburgSchwerin in nahe verwandt
ſchaftliche Beziehungen zu dem deutſchen Kaiſerhauſe
getreten iſt Die Zeit hat die alten Wunden welche
die nationalen Einigungskämpfe des deutſchen Volkes
geſchlagen ziemlich vernarbt Solange die Gemahlin des
Königs Chriſtian die am 29 Sept 1898 verſtorbene Prin
zeſſin Luiſe von HeſſenKaſſel noch lebte welche der Volks
mund wegen ihrer weitreichenden verwandtſchaftlichen Be
ziehungen zu faſt ſämtlichen Fürſtenhäuſern als die

Schwiegermutter Europas bezeichnete galt Kopenhagen als
der Herd aller deutſch feindlichen Jntrigen Vielleicht nicht mit
Unrecht Dort pflegten ſich ſtets alle Verwandten der weit
verzweigten däniſchen Familie zumal die weiblichen Mit
glieder ein Rendezvous zu geben wobei der natürliche
langeingewurzelte Haß gegen die deutſche Politik mancherlei
Blüten getrieben haben mag Erſt in den letzten Jahren hörte
man nichts mehr von ſolchen Anſchlägen Das antideutſche
Zentrum in Kopenhagen hörte zu exiſtieren auf und die
Verſöhnung der Verſtimmten machte erhebliche Fortſchritte
wie ſich das in den Tatſachen ziemlich deutlich dokumentierte
Die Ritterlichkeit des deutſchen Kaiſers ſeine Geradheit und
ſein offener Sinn ſeine perſönliche Bedeutung verfehlten
ihren Eindruck auf den greiſen däniſchen Monarchen nicht
mit den Jahren ward er ihm mehr und mehr herzlich zu
getan Und man darf es ausſprechen König Chriſtian IX
ſchied dahin mit der Vergangenheit ausgeſöhnt er hatte
mit dem Deutſchtum innerlich ſeinen Frieden gemacht und
hat in zahlreichen Beweiſen ſeiner Verſöhnung mit den Tat
ſachen Ausdruck gegeben

Wie ſchon geſagt verdankt das däniſche Königshaus ſein
hohes Anſehen im Rate der Fürſten den vielen engen ver
wandtſchaftlichen Beziehungen welche die däniſche Königs
familie mit faſt allen übrigen Fürſtenhäuſern verknüpfte
Chriſtians IX Sohn der Kronprinz von Dänemark der
jetzt als König Friedrich VIII im 63 Lebensjahre den
däniſchen Thron beſteigt war vermählt mit der Prinzeſſin
die von Schweden Tochter König Karls XV und
Nichte des Königs Oskar von Schweden und
Norwegen Dieſe enge Verbindun des däniſchenund ſchwediſchen Königsbauſes ermö Acht es in dieſem

Jahre bei dem Rücktritt des Königs Oskar vom norwegiſchen
Throne die Krone Norwegens einem däniſchen Prinzen zu
übertragen nämlich dem zweiten Sohne des däniſchen
Kronprinzen dem Prinzen Karl von Dänemark deſſen
Gemahlin Prinzeſſin Maud von Großbritannien und
Jrland eine Tochter des Königs Eduard VII von Eng
land iſt Der engliſche König ſelbſt hat eine däniſ
Prinzeſſin die älteſte Tochter des Königs Chriſtian IX
Alexandra zur Gemahlin ſo daß alſo doppelte verwandt
ſchaftliche Beziehungen zwiſchen der däniſchen und roß
britanniſchen Königsfamilie beſtehen Der zweite Sohn
des Königs von Dänemark Prinz en beſtieg am6 Juni 1863 den griechiſchen Königsthron als Kont
Geörg J König der Hellenen Seine Gemahlin iſt
die Großfürſtin Olga von Rußland die älteſte Tochter des
Großfürſten Konſtantin und der Prinzeſſin Alexandra von
SachſenAltenburg deren Schweſter Wera mit dem 1877
eſtorbenen Herzog Eugen von Württemberg vermählt war
urch die griechiſche Königsfamilie ergab ſich die erſte ver
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wandtſchaftliche Beziehung der Dänen mit den Hohenzollern
Der Kronprinz von Griechenland Konſtantin See von
Sparta heiratete im Jahre 1889 Prinzeſſin Sophie von
Preußen die dritte Schweſter des deutſchen Kaiſers Mit
der ruſſiſchen Zarenfamilie ergeben ſich eine weitere verwandt
ſchaftliche Annäherung durch die e eit des griechiſchen ſaſf

oPrinzen Nikolaus mit der Großfürſtin Helene einer
Tochter des Großfürſten Wladimir der die Mecklenburgerin
Maria Pawlowna zur Gemahltn hat ſowie durch die

eirat der griechiſchen Prinzeſſin Marie mit dem Groß
ürſten Georg Michailowitſch einem Sohne des Großfürſten

Michael und ſeiner Gemahlin der 1891 Penveg
Prinzeſſin Cäcilie von Baden Die hauptſächlichſten Be
ziehungen zwiſchen dem Zarenhauſe und dem däniſchen
Königshauſe erfolgten aber nicht auf dem griechiſchen Um
wege ſondern direkt durch die Verheiratung der Tochter
des Königs Chriſtian IX Prinzeſſin Dagmar mit dem
Vater des jetzigen der des Zaren Alexander III von
Rußland dem die Prinzeſſin Dagmar am 9 November
1866 unter dem Namen Maria Feodorowna vermählt ward
Durch ſeine Töchter m und Maria Feodorowna
war König Chriſtian IX der Schwiegervater der
Herrſcher der beiden größten Reiche der Erde
durch die eine wurde er der Schwiegervater
des Königs von England durch die andere derjenige des

aren Alexander Welchen weitreichenden politiſchen Ein
uß die Zarin Mutter lange Jahre hindurch ausgeübt hat

wie oft der regierende Zar Nikolaus ihr Sohn jährlich zuſeiner Erholung im Sommer im däniſchen Königsſcheoſe

o ver weilte bis dann in den letzten Jahren der
ar dem Aufenthalt bei ſeinem Schwager im Heſſenland vor

demjenigen in Dänemark ſichtlich den Vorzug gab iſt zur
Genüge bekannt Die dritte Tochter des Königs Chriſtian
iſt die oben bereits erwähnte cumberländer Prinzeſſin
Thyra die Schwiegertochter der Königin Marie von
Hannover einer geborenen Prinzeſſin von SachſenAlten
burg Aber nicht nur mit den engliſchen ruſſiſchen
griechiſchen und deutſchen Fürſtenhäuſern war der König
verwandt ſondern auch mit dem weitverzweigten
Hauſe der Bourbons und zwar mit der franzö
ſiſchen Linie Der dritte Sohn des Königs Chriſtian
Prinz Waldemar von Dänemark hat eine Prinzeſſin Marie

Robert von Chakirc bes Wnrelse e h dhnl
Orleans deſſen Gemahlin die Erzherzogin Maria Dorothea
von Oeſterreich iſt Durch deren Großvater den 1847 ge
ſtorbenen Erzherzog Joſef der ein Großoheim des Kaiſers
Franz Joſef war ergiebt ſich allerdings weitläufig die
Verwandtſchaft des däniſchen Königshauſes mit dem öſter
reichiſchen Kaiſerhauſe

In engen verwandtſchaftlichen Beziehungen ſteht Dänemark
zum mecklenburgiſchen Fürſtenhauſe Der Sohn des jetzt zur
Regierung gelangenden König Friedrichs VIII der jetzige
Kronprinz Chriſtian von Dänemark hat die älteſte Schweſter
des regierenden Großherzogs Friedrich Franz IV Prinzeſſin
Alexandrine zur Gemahlin die zugleich die Schweſter der
deutſchen Kronprinzeſſin Cecilie iſt

Solche verwandtſchaftlichen Berührungspunkte mit allen
Fürſten und Regentenfamilien bewirkten es daß der dahin
geſchiedene König Chriſtian IX in der Welt der Fürſten und
Könige eine Bedeutung beſaß die weit über diejenige welche
aus dem däniſchen Staatsweſen an ſich gefloſſen wäre
hinausgingen Erſt ſpätere Generationen werden wohl
Aufſchluß darüber erhalten in welcher Weiſe am däniſchen
Hofe die fürſtliche Familienpolitik Einfluß auf die Geſtaltung
der internationalen Beziehungen zu ſuchen ſtrebte und fand
König Chriſtian ſelbſt war von Herzen ein Mann des
Friedens und der Verſöhnung des und Ver
mittelns Daß Kaiſer Wilhelm ihn bei ſeinem letzten Auf
enthalt in Kopenhagen als das unerreichte Beiſpiel aller

pries iſt noch heute unvergeſſen Der
nun Dahingeſchiedene gab dem däniſchen Königs
hauſe neues großes Anſehen und ſticherte ihm
einen bedeutenden Einfluß Dänemark hat viel mit
ihm verloren Um ihn trauern die herrſchenden Familien
in allen Reichen der abendländiſchen Welt Denn er gehörte
ihnen allen und ſie alle zu ihm Wohl niemals vorher
gab es eine Perſönlichkeit deren verwandtſchaftliche Be
ziehungen über ſo weite und ſo bedeutende Kreiſe hinaus
reichte niemals wird es wohl eine Perſönlichkeit geben
wie ihn den ſeine Hauspolitik mit den regierenden Familien
in allen Ländern in Schweden und Norwegen Groß
britannien Rußland Griechenland Deutſchland und Oeſter
reich auf das mannigfachſte und in ſo bedeutſamer Weiſe

verband F VKönig Chriſtian IX geb am 8 April 1818 auf Schloß Gottorp
bei Schleswig als vierter Sohn des 1831 verſtorbenen Herzogs
Friedrich Wilhelm Paul Leopold von l hh
burg Glücksburg wurde nach dem Tode des Vaters in Däne
mark erzogen und ſtudlerte 1839 1841 in Bonn Am W Mai
1842 vermählte er ſich mit Prinzeß Luiſe geb 7 Septemder I8171
dritten Tochter des Landgrafen Wilhelm von Heſſen Koßfel und
der un Pr Luiſe Charlotte von Dänemark Schweſter Köng
Chriſtians VIII 1837 wurde Chriſtian Rittmeiſter und
Chef der Gardekavallerie Er unterſchrieb den offenen Brief
1846 und war der einzige Prinz des Geſamthauſes Sediedwig
Holſtein welcher während des deutſch däniſchen Krieg von 1848
bis 1850 In dänlſchen Kriegsdienſten blieb So kam es daß die
däniſche Regierung beſchloß ihm beim Ausſterben des däniſchen
Köntashauſes die Weieigser verſchaffen Er wurde im Londoner
Protokoll vom 8 Mai als Thronfolger in der geſamten
däniſchen Monarchie beſtimmt und nach Verzicht der näher be
rechtlgten Agnaten und nach Vereinbarung mit dem Reichstage
durch das Thronfolgegeſetz vom 31 Juli 1853 als Thronfolger
und Prinz von Dänemark eingeſezt Nach dem Tode König
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Friedrichs VII am 15 November 1863 trat Chriſtian IX die
faktiſche Regierung an Seine erſte Regierungshandlung war
daß er am 18 November eine gemeinſchaftliche Verfaſſung für
Dänemark und Schleswig genehmigte Aber bereits am 16 No
vember hatte der Erbprinz Friedrich von Auguſtenburg ſich als
Herzog Friedrich VIII von Schleswig Holſtein proklamiaſſen Es begann der deutſch däniſche Krieg na deſſen Be
endigung am 30 Oktober 1864 Dänemark auf die Herzogtümer
Lauenburg und SchleswigHolſtein verzichtete Am 26 Mai 1892
feierte das däniſche Königspaar die goldene Hochzeit Am
29 September 1898 ſtarb Königin Luiſe von Dänemark An
der Ehe ſtammen 3 Söhne und 3 Töchter

Dreher el
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer empfing Montag morgen den ruſſiſchen
General Katonſchkowski den früheren KommandWiborgſchen Regiments ins anorur es
G otrg rn ter bin gen du i zochter des Prinzen Ludwig von eJnnsbrnuck nicht unbedenklich erkrankt 3 ayern ſt in

Dr Rothe
Der heſſiſche Stagtsminiſter Dr Rothe deſſen Tod wir geſtern

meldeten war am 2 Juli 1840 geboren ſtudierte Rechtswiſſen
ſchaft und war bis zum Jahre 1866 im Juſtizdienſte tätig Dann
trat er in das heſſiſche Miniſterium des Auswärtigen über und
bekleidete verſchiedene leitende Stellungen in der Verwaltung des
Landes bis er 1884 als Minſſterialrat in das Minfſterinum des
Jnnern Serufen wurbe Von 1891 1898 ſtand er als Provinzial
direktor an der Spitze der Provinz Rheinheſſen Jm Jahre 1896
ernannte ihn der Großherzog zum Staatsminiſter und Bevoll
mächtigten zum Bundesrat Aus dieſen Aemtern iſt Dr Ktothe
jetzt unerwartet durch den Tod abberufen worden inmitten der
durch ihn geleiteten Vorarbeiten für eine tiefgreifende Wahl
und Verfaſſungsreform

Gegen die Schnlvorlage
Der Vortrag des Geh Rat Dr von Rottenburg

Kurators der Univerſität Bonn über das Verhältnis von
Kirche und Volksſchule iſt jetzt als Broſchüre erſchienen Bonn
Karl Georgi
Konſervativen und Orthodoxen die ſeinen Vortrag
ſcharf kritiſiert haben folgende Bemerkungen

Jm Vorwort widmet Herr von Rottenburg den

Die hauntſächlichſta Sgr er We hieVolksſchule von allem konfefſionellen Beiwerk
iſt in Preußen zuerſt von einem Manne geſtellt worden
welcher ſicherlich ebenſo gut konſervativ war wie meine
Kritiker und ohne Zweifel vor denſelben das voraus hatte
daß er ſich viel eingehender als dieſe theoretiſch und praktiſch
mit der Schulfrage beſchäftigt hatte Es ſind über hundert
Jahre her daß der bekannte Philantrop und Pädagoge
Friedrich Eberhard v Rochow erklärte es könne viel voll
kommener werden wenn in der Schule alles was lutheriſch
reformiert oder römiſch katholiſch heißt wegbliebe damit der
Seelſorger dieſes bei der langen Präparation zur
Konfirmationslehre liefere in der Schule aber nichts als
natürliche Erkenntnis Gottes und allgemein chriſtliche Tugend
gelehrt und letztere geübt werde Was die religiöſen Bedenken
betrifft ſo möchte ich behanpten daß wer dieſelben erhebt
dadurch eine minderwertige Weltanſchaunng verrät Die
Vorſtellung von dem Gott der die Nächſtenliebe als das
höchſte Gebot hingeſtellt hat wird geradezu verringert wenn
man annimmt die Menſchen ſeien ſo geſchaffen worden daß
man ſie ſchon in ihrer Jugend voneinander trennen müſſe
und ſie insbeſondere nicht vereint über ihr Verhältnis zu
ihrem himmliſchen Vater belehren dürfe Eben jener Herr
v Rochow hat auch erklärt er könne es wohl begreifen daß
man ſchwarze Schafe nicht in den Schäfereien Wieſel und
Füchſe nicht in Faſanengehegen und wilden Hafer nicht in
Kornfeldern toleriert aber ein unbegreifliches Rätfel ſei es
für ihn wenn man Menſchen nicht toleriere weil dieſelben
verſchieden ſeien an Hautfarbe Kleidung Sitte oder Religion

ch lege wenn es ſich um Fragen des Schulweſens handelt
mehr Wert darauf mich mit Friedrich Eberhard
v Rochow als mit der heutigen konſervativen und orthodoxen
Partei in Uebereinſtimmung zu wiſſen

Land und Volkswirtſchaft
Die Tagesordnung der 34 Vollverſammlung des Deutſchen

Land wirtſchafts rats vom 6 bis 9 Februar 1906 Berlin
lautet A Die Zuſammenſchmelzung der Arbeiterver
ſichexungsgeſetzgebung Kranken Unfall und Jnvaliden
verſicherung Referenten Geh Oekonomiera Haehnel Kuppritz
Oekonomierat Stockmayer Lichtenberg B Gefetzliche Maßnahmen
gegen den Gwundſtückswucher Referent Frhr v Cetto
Reichertshauſen Direktor der Bayeriſchen Landwirtſchafts
bank O Die Erhaltung der deutſchen Kalilager für die
inländiſche Produktion Referenten Oekonomierat Dr Rabe
Halle a S Vibrans Calvörde D Auf Antrag der Landwirt
ſchaftskammer für die Provinz Schleswig Holſtein Der
Schutz der deutſchen Milchproduktion Referenten Graf
zu Rantzau Raſtorf Gehelmer Oekonomierat Andrae Brauns
dorf E Entwurf eines Geſetzes über den Verſicherungs
vertrag Referent Oberlandesgerichtsrat Schneider Stettin
F Auf Antrag des Landeskulturrats für das Königreich Sachſen
Ausſchließung gewiſſer Stoffe bei der Deuaturierung von
Futtermitteln Referent Geheimer Hofrat Profeſſor
Dr Kellner Möckern G Die Reinhaltung der deutſchen
Gewäſſer Referenten Profeſſor Dr Hofer München
Dr P Schiemenz Friedrichshagen H Auf Antrag des
Heſſiſchen Landwirtſchaftsrats Herbeiführung günſtigerer Be
dingungen für die Telephon r auf dem Lande
Referenten Oek Rat Walter Lengfeld v Stockhauſen Abgunſt
J Die Berichterſtattung über die land wirtſchaftlichen
Verhältniſſe im Auslande Referenten Prof Dr Sering
Berlin Kammerherr Frhr v Herman Schorn K Auf Antrog
der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Schleswig Holſtein
Regelung des Verkehrs mit Kraftfahrzengen auf
platten Lande Referenten Graf zu RantzauRaſtorf Bart
mann Lüdicke Riederhöſe L Auf Antrag der Landwirtſchafts
kammer für die Provinz Oſtpreußen Entlaſiung der Landwirt
ſchaft bei der Bekämpfung der Maul und Klauenſeuche
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renten Oekonomierat Steinmeyer Danzig Kämmerer Freir v Feit zit Trwneg M Der Waſſergehalt des deutſchen
Getreides nach den Ermiktelungen der Proviantämter
gief Dr J F Hoſfmann Berlin Vorſteher des VerſuchsKorn
auſes R Verkehr mit Eſſigeſ,ſenz als Genußmittel Refd Regierungsrat Prof Dr Delbrück Berlin O Entwicklung

der Preisberichiſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats
Reſerent Prinz zu Schönaich Carolath Saabor P BVe
kämpfung der Tuberkuloſe beim Rindvieh und hygieniſche
Miilcherzeugung Referenten Wirkl Geh Rat Porf Dr von
Behring WMarburg Geh Reg Rat Pr of Dr Dammann Hannover
Q Auf Antrag der Landwirtſchaſtskammer für die Provinz
Poſen Jmpfen mit Rotlaufkulturen durch Laien
Referenten Major a D Endel Poſen Oeckonomlerat Dr
Pommer Braunſchweig R Entwurf eines Erbſchafts
flenergeſetzes Referent Kammerherr Frhr v Pfetten
Riamſpau

Verwaltung und Nechtopflege
Die Lelpz Zta meldet Sicherem Vernehmen nach hat

die königliche Stantsanwaltſchaft in Leipzlg wegen der ſozial
demokratiſchen Hetzartikel Albertiniſche Profile die in
der Zeit der Jahresfeier der ruſſiſchen Revolution in der Lelpz
Volksztg mſt der Volksztg für das Muldental als Sonder
beilage erſchienen ein Strafverfahren gegen den jetzigen ver
antwortlichen Redalteur wegen Majeſtätsbeleidigung ein
geleitet

Jn der Zweiten Kammer in Dresden erklärte bei
der Beratung des Jnuſtizetats Juſtizminiſter Dr Otto auf eine
Anſrage daß die verbündeten Regierungen ſich darüber geeinigt
hätten das Schwurgericht in ſeiner bisherigen Kompetenz
beſtehen zu laſſen und auch künftig die Berufung zuzulaſſen
Jn bezug anf die ihm vorgeworfenen Eingriffe bei der Ver
urteilung der Wahlrechtsdemonſtranten erklärte
der Juſtizminiſter daß er ſich lediglich darauf beſchränkt habe
dem erſten Staatsanwalt zu empfehlen eillg vorzugehen Auf
die unabhängigen Richter habe er keine Beeinfluſſung verſucht
Es freue ihn aber daß von den Gerichten in dieſen Fällen ſo
ſchnell gearbeitet worden ſei Beifall Wer es ſich nicht ver
ſagen könne an ſolchen Exzeſſen teilzunehmen müſſe eben auch
die Folgen tragen

Heer und Flotte
Der Dampfer Eduard Woermann iſt mit neun Offizieren

und höheren Militärbeamten ſowie 99 Unteroffizieren und
Mannſchaften geſtern vormittag aus Deutſch Südweſtafrika in
Hamburg wieder eingetroffen

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

90 Sitzung vom 29 Januar 1 Uhr
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſche Graf Poſadowsky u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt dte zweite Beratung des

Geſetzentwurfs betreffend die Abänderung mehrerer Reichstags
wahlkreife

Der Entwurf wird debattelos angenommen
Es folgt die erſte Beratung der Novelle zum Unterſtützungs

v et WAbg ODr Herzfeld Soz führt aus daß dies Geſetz nichts als
ein Geſetz zur Unterſtützung der Großgrundbeſitzer ſei Früher
hätten ſich gegen die Tendenz eines ſolchen Geſetzes alle Parteien
ausgeſprochen jetzt ſchienen ſie ſich alle von den oſtelbiſchen
Jnunkern treiben zu laſſen Die Zahl der Unterſtützungsbedürf
tigen würde durch den Entwurf nicht abnehmen ſie würde ſich
aber ſehr verringern wenn man den ländlichen Arbeitern das
Koalitionsrecht gewähre Ferner müſſe man in Preußen das
allgemeine gleiche und direkie Wahlrecht einführen mit der politiſchen
Freiheit wachfe der Volkswohlſtand Statt deſſen aber ſpiele man

v d hee S h vDie Leutenot ſei nicht ſo ſchlimm wie die Rechte es darſtelle
ruſſiſche und galiziſche Arbeiter würden nur deshalb heran
gezogen weil die Junker in ihrer Profitgier keine hohen Löhne
ablen wollten Das Geſetz würde zur Folge haben daß die

nungen Leute um ſo früher in den Klaſſenkampf gezogen werden
und zu den Sozialdemokraten kommen damit ſei er einverſtanden
Jn der Kommiſſion würden ſeine Freunde verſuchen es durchzu
ſetzen daß die Gutsbezirke keine ſelbſtändigen Armenverbände
mehr bildeten ſondern größeren Gemeinden angegliedert
würden Ferner müſſe Elſaß Lothringen mit in das Geſetz ein
bezogen werden und Vayern müßte ſein Reſervatrecht bezüglich
des Heimatsrechts aufgeben

Abg Schickert konſ Wenn es am 21 wirklich zum Blutbad
gekommen wäre ſo wäre dies nur der Agitation des Vor
redners und ſeiner Freunde zu verdauken geweſen Lachen bei
den Sozdem Das Bild das der Vorredner von den Zu
ſtänden auf dem Lande malt ſei ganz falſch die
Armenpflege ſei durchaus ausreichend und werde mit
jedem Jahre intenſiver dle Löhne ſeien ausreichend
könnten aber wegen der ſchlechten Lage der Landwirtſchaft nicht
höher ſein Die Vorlage ſei mit Freuden zu begrüßen ſie ſei
dringender als viele andre Der Landflucht und dem Zuſtrömen
in die großen Städte müſſe ein Ende gemacht werden das
Kapital ſei dort ſtändig im Wachſen anf dem Lande wüchſen
höchſtens die Hypotheken

Abg Gamp Rp bemerkt ohne die fozialpolltiſchen Geſetze
wären die Armenlaſten noch mehr geſtiegen Hoffentlich komme
bald auch die Witwen und Waiſenverſicherung und die Kranken
verſicherung für alle Arbelter auch die ländlichen Die Ver
hällniſſe der ländlichen Arbeiter habe der Vorredner falſch
geſchildert Die ländlichen Arbeiter im Oſten ſeien namentlich
dei den großen Grundbeſitzern ſehr gut geſtellt beſſer als
im Weſten Die ganze Armenlaſt auf die Arbeitsgemeinde zu
legen wie von einem Redner vorgeſchlagen ſei halte er für nicht
richtig Jn der Aufenthallsgemeinde bezahle der Arbeiter doch
eine Steuern darum müſſe dieſe auch die Armenlaſt über
nehmen Die Herabſetzung des Alters für den Unterſtützungé
wohnſitzer von 18 auf 16 Jahre halte er für ganz richtig Da
gegen erſcheine ihn die Herabſetzung der Aufenthaltsdauer für
den Erwerb des Unterſtützungswohnſitzes von 2 Jahren auf
1 Jahr für bedenklich Man müſſe die Beſtimmung aufnehmen
daß vom 60 Lebensjahre an ein Unterſtützungswohnſitz nicht
mehr erworben werden könne

Abg Dr Wolf Wirtſch Vereinig ſteht inbezug auf die Vor
lage auf demſelben Standpunkte wie der Vorredner Man
müſſe es bei den 2 Jahren Aufenthaltsdauer bewenden laſſen
Abg Dr Ablaß Fr Vp erklärt ſich mit den neulichen Aus

kührungen des Abg Mommſen einverſtanden Man wolle hier
wieder einmal die Städte zugunſten des plalten Landes belaſten
Die größten Bedenken habe er gegen die Hanpibeſtimmungen
des Geſetzes Die Agrarier ſuchten immer Verpflichtungen die
ſie hätten auf andere abzuwälzen Das zeige auch dieſer Ent
wurf wieder Die Armenlaſten auf dem Lande würden ſich ver
mindern wenn man größere Verbände zur Tragung dieſer
Laſten bilden wollte namentlich dürfe nicht jeder Gutsbezirk
einen eigenen Armenverband bilden

Staatsſekretär Graf Poſadowsky bemerkt er halte es für ver
fehlt wenn man die Vorlage immer eine agrariſche nenne Sie
Uege namentlich auch im Jntereſſe der mittleren und kleineren
Städte Uebrigens könne man das Wort agrariſch nicht
immer in einem ablehnenden Sinne gebrauchen Die
Agrarier hätten ebenſo gut auch berechtigie Jntereſſen wie die
Jndnſtriellen Wenn man die Zuſtände n ElſaßLothringen
auf dem Gebiete des Armenweſens tadele ſo werde dort jetzt
eine Abänderung geplant man halte es für das beſte die Reichs
gelebgebung über das Armenweſen anch auf ElſaßLothringen

aus zudehnen Bayern habe auf dieſem Gebiete ſein Reſervat
recht Man müſſe in den Einzelſtaaten größere Armenverhände
ild u man müſſe Gelamtärnienverbände dort zwangswelſe er

fürchtung iſt ungerechtfertigt

richten Das jetzige Syſtem wo die Gemeinden Leute die der
Gemeinde als Arme zur Laſt fallen könnten abſchieben erzeuge
nur Vagabunden Das platte Land lelde jetzt an finanzieller
Bleichſucht darum müſſe man ihm zu Hilſe kommen und das
wolle dies Geſetz

Abg Schrader Frelſ Vag hält eine allgemeine Reviſion des
Unterſtützungswohnſitz Geſetzes für durchaus nötig die Vorlage

7 Flickwerk Nötig ſeien vor allem große Armenver
nde

Hiermit ſchließt die Diskuſſion Der Enjwurf wird an eine
Kommiſſion von 21 Mitgliedern überwieſen

Es folgt die erſte Beratung des Geſetzes über die Hilfskaſfſen
Das Geſetz will das Geſetz über die eingeſchriebenen Hilfskaſſen
gaufheben und die Hilfskaſſen unter die Aufſicht des Aufſichts
amts für Privatverſicherung ſtellen

Abg Giesberts Zentr hält den Weg den die Vorlage ein
ſchlagen will für ſehr bedenklich und für nicht akzeptabel Weit
beſſer wäre es wenn man das Geſetz über die Hilfekeſſen ent
ſprechend den modernen Anſprüchen reformierte J
die Hilfskaſſen daß das Aufſichtsamt ihnen Bedingungen vorſchreibe die ſie nicht erfüllen könnten Jnfolgedeſſen würden
ſie gezwungen ſich aufzulöſen Damit könne er ſich nicht ein
verſianden erklären werde jedoch verſuchen in der Kommiſſion
andere Maßnahmen zur Bekämpfung der Schwindelkaſſen vor
zuſchlagen Redner beantragt den Entwurf in eine Kom
miſſion von 14 Mitgliedern zu überweifen

Abg Leſche Sozd bekämpft gleichfalls das Geſetz Um die
Schwindelkoaſſen zu beſeitigen brauche man nicht die ganzen
Hilfskaſſen zu erdroſſein Die Hilfskaſſen ſeien ſelbſt ſchon
wiederholt gegen die Schwindelkaſſen vorgedangen

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Das bisherige Hilfskaſſen
geſetz kann den Schwindelkaſſen nicht wirkſam entgegentreten
Denn es iſt rein formal Wenn dieſe Formalien erfüllt ſind
muß die Kaſſe geſtattet werden Und wenn die Schwindeleten
ans Tageslicht kommen und wenn gegen die Kaſſe vorgegangen
werden kann iſt es häufig zu ſpät und zahlreiche Arbeiter haben
ihr Geld verloren le die Kaſſen häufig vorgehen zeigen zwei
Beiſpiele Da wurde ein Arbeiter ausgeſchloſſen weil er eine
zweitägige Seekrankheit verſchwiegen hatte und ein anderer weil
er verſchwiegen hatte daß er ſich früher einmal Abführmittel
hatte verſchreiben laſſen Heiterkeit Daß die Vorlage
die Perger überhaupt erdroſſeln will iſt nicht richtig
Eine Ueberwachung der Kaſſen muß ſtattfinden und es iſt gleich
giltig ob dies durch das Auſſichtsamt oder eine andere Bebörde
geſchieht Jch habe ſelten über einen Entwurf ſo viele Jrrtümer
geleſen als über dieſen Vor allem fürchtete man daß das
Aufſichtsamt zu ſchematiſch vorgehe und bezüglich der Vilanz
zu weitgehende Forderungen ſtellen würde Dieſe Be

Schon jetzt unterſtehen einzelne
kleine Kaſſen dem Auſſichtsamt und ſie ſind ſehr damit
zufrieden Alle Befürchtung daß die Selbſtverwaltung der
Hilfskaſſen beſeitigt werden ſolle iſt unrichtig Es ſoll nur
eprüft werden ob die Kaſſe imſtande iſt auf Grund ihrer
keſerven und Beiträge ihren Verpflichtungen nachzukommen
Abg Dr Mugdan freiſ Vp führt aus daß es in der Tat

ſehr viele Hilfskaſſen gebe die den Namen Schwindelkaſſen ver
dienten Einzelne von dieſen florieren aber doch ganz gut weil
ſie ihre Mitglieder betrügen Redner ſchildert eingehend wie
dieſe Kaſſen arbeiten ſie nehmen den Arbeitern fortwährend
Beiträge ab zahlen dann aber unter allen möglichen Vorwänden
keine Krankengelder Der Staatsſekretär hat ganz recht das
beſtehende Geſetz kann hiergegen nicht einſchreiten Häufig
kommt es vor daß die Verwaltungskoſten enorm hoch ſind und
bis zu 25 Prozent der Einnahmen betragen Trotzdem ſind
meine Freunde aber einmütig gegen das vor
liegende Geſetz da es viel zu weilt geht Wenn
die verſicherungs mäthematiſchen Grundſätze des Aufſichtsamtes
auf die Hilfskaſſen angewendet werden ſind ſie nicht mehr lebens
fäbig Man ſoll die einwandfreien Hilfskaſſen nicht in ihrer
Entwicklung ſtören Die freien Hilfskaſſen ſind eine Not

ndigkeit Es gibt viele Arbeiter namentli afengrbeiterwendig t Es verm Kruntenrafrngeirt Hurtugtehh aber
den Nachweis führen müſſen daß ſie Mitglieder einer Hilfskaſſe
ſind well ſie fonſt von keinem Unternehmer angeſtellt werden
Man muß differenzieren zwiſchen den Kaſſen Es iſt nicht
möglich mit einem und demſelben Geſetz die Schwindelkaſſen zu
treffen und den guten Kaſſen nichts zu tun

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf
Dienstag 1 Uhr Außerdem kleine Vorlagen

Schluß 6 Uhr

A uskand
Kaiſer Wilhelm und Präſident Lonbet

Jm Auftrage des deutſchen Kaiſers überrelchte der Marine
attaché der deutſchen Botſchaft in Paris Admiral Siegel dem
Präſidenten der Republik die von dem Kaiſer gezeichnete ver
gleichende Kriegsflottentabelle Herr Loubet
äußerte ſein lebhaftes Jntereſſe an dieſer Tabelle und bat den
Marineattaché dem Kaiſer ſeinen herzlichſten Dank daſür aus
zuſprechen

Ein Attentat gegen den däniſchen Jnſtizminiſter
Der vom däniſchen Juſtizulniſter in Kopenhagen empfangene

Verſicherungsagent BVöye der wegen Einbruch verurteilt war und
ſtets ſeine Unſchuld beteuerte bedrohte den Miniſter mit
einem Revolver Dem Miniſter gelang es ihm den Revolver zu
entreißen bevor er abgefenert wurde Böye wurde verhaftet
er iſt vermutlich gelſtesgeſtört

Die franzöſiſche Deputiertenkammer
nahm in der geſtrigen Vormiltogsſitzung eine Vorlage au nach
der den landwirtſchaſtlichen Genoſſenſchaften Vorſchüſſe aus
Staatsmitteln gewährt werden können

Serbien
Die Skupfchting iſt geſtern vormittag zuſammengetreten

Halle und Umgegend
Halle 30 Januar

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag den 29 Jannar nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche die Herren Stadtv Vorſt Ditten
berger Stadtv Steckner der Stellvertreter des Vorſtehers
Stadtv Gyg as und Greßler als Schriftführer
Eingegangen ſind eine Petition des Herrn Köniq der Auf
ſeher in den ſtädtiſchen Anlagen war dem gekündigt worden iſt
und der um anderweite Beſchäftigung bittet und eine mit zahl
reichen Unterſchriften verſehene Petitlon wegen Durchlegung
der Beyſchlagſtraße nach der Lindenſtraße
Beide Petitionen wurden der Petltionstommiſſion überwieſen
Herr Geheimrat Stande erklärte zur zweiten Petition daß
der Magiſtrat demnächſt eine Vorlage machen werde über die
Verbindung des BVeyſchlagſtraße Stadtteils mit dem Rannlſchen
Plotze Ein eingereichtes Geſuch des Volksbildungs
vereins n eine Beihilfe wurde zurückgelegt Wieder
vorgelegt wurde die Petition der bei der Siadt beſchäſtigten
Arbeiter um Lohnerhöhung Da der Magiſtrat mit den Ex
en aen zu einer bezüglichen Vorlage noch nicht zum Ab
chluſſe gelangt iſt wurde das Geſuch noch einmal zurückgelegt
und zwar anf acht Tage Zu dem wiebervorgelegten Geſuche des
kommunalen Vereins Halle Oſt wegen Welter
führung der elektriſchen Baby Som Bahnhof nach
dem Schlachtvlehhof dürfte in allernächſter Zeit ein Pe

ſchluß geſaßt werden

etzt fürchteten J

Auch die Petition derund Lebrerinnen um Reguliernug des Gehoſts wahre
einmal auf 14 Tage zurückgelegt Jn Verückſichtigung die
Geſuches ſoll bekanntlich ein Nachtragsetat eingebracht werde
Dieſer wird aufgeſtellt werden können ſobald die Vorarbelte
wegen der Uebernahme der Straßenreinigung in ſtädtiſche Rer,
beendet ſind wie mitgeteilt ſoll die Straßenreinigungsvorlg e
auch im Nachtragsetat behandelt werden e

Vor Eintritt in die Tagesordnung ſtellte noch Herr St dtv
Thiele eine kinfrage indem er etwa ausführte Bel einer
Landgerichtsverhandlung kürzlich ſei Herr OberpolizelJuſpeltor
Weydemann als Zenge vernommen worden Man ſei dabei
auf die Angriffe zu ſprechen gekommen die er Herr Stadt
Thiele ſeinerzeit in der Stiadtverordnetenſitzung bei einem
Expoſs über die ſtädtiſche Polizei gegen den Obervpolizei
Jnſpektor gerichtet bhabe und man habe ſein Erſtaunen aus
geſprochen darüber daß der Oberpolizei Jnſpektor damals nicht
eingegangen ſei auf Thieles Ausführungen Herr Oberpolizef

inſpektor Weydemann habe geantworket die Herren Ober
bürgermeiſter Geheimrat Staude und Stadtverordneten Vorſteher
Geheimrat Dittenberger hätten ihm zu verſtehen gegeben nicht
zu antworten Jn dieſer Erklärung liege der Vorwurf einer
gewiſſen Einſeitigkeit die Herr Geheimrat Dittenberger als
Stadtverordneten Vorſteher ſich habe zu ſchülden kommen laſſen
Er Thiele frage den Herrn Vorſteher ob es Tatſache fel
daß er dem Obervpolizelinſpektor einen derartigen Hinweis
gegeben habe Er Thiele könne das nicht glanbden
Herr Stadtverordneten Vorſteher Geheimrat Dittenbergerx
erklärte dazu daß er ſich auf jene Vorgänge nicht mehr mit
abſoluter Beſtimmtheit beſinne daß er ſich aber nicht erinnere
irgend etwas in dieſer Richtung getan zu haben er füge noch
binzu Herr Oberpolizel Jnſpeklor Weydemann habe doch nr
als Auskunftsverſon an jener Sitzung teilgenommen und es
habe für ihn den Vorſteher daher keine Veranlaſſung vor
gelegen Herrn Weydemann zu beſtimmen Herr Stadtv
Thiele Das was Herr Weydemann geſehen beruhe demnach
auf einer ſchwer begreiflichen optiſchen Täuſchung

1 Mit ſehr großer Mehrheit nahm die Verſammlung ohne
längere Debatte die Magiſtratsvorlage auf Ankauf des
Amtsgartens und der Purgruine Giebichenſtein
zum Preife von 155,000 M an Das Domänengedöft
wird Herr General von Bagenski erwerben vor einigen
Tagen iſt ausführlich über die Magiſtratsvorlage Mitteilung
gemacht worden Der Referent Herr Stadlv Grote gab
einen geſchichtlichen Rückblick über die Verhandlungen welche
wegen des Ankaufes des Glebichenſtein zwiſchen Stadt und
Staat gepflogen worden ſind und empfahl die Annahme des
Antrages den die Bau und die Finanzkommiſſion einſtimmig
unter dem Hinweiſe unterſtützen daß die Stadt dies Angebot
der Regierung annehmen müſſe wenn jene überhanpt noch etwas
von dem fiskaliſchen Grundſtück des Giebichenſtein für ihre
Bürgerſchaft retten wolle Herr Stadtv Thiele fragte
warum die Regierung während der Verhandlungen mit ſich ſelbſt
arg in Widerſpruch geraten ſei Herr Stadtv Dittenberger
empfahl die Vorlage und Herr Stadtv Dietzel wünſchte im
Anſchluſſe hieran eine baldige Vorlage auf Errichtung eines
Volksbades und die Schaffung einer Erholungsſtätte im Süden
der Stadt

2 Der Magiſtrat hat beſchloſſen die Zinſen des Beyerſchen
Legates für 1905 wie in den Vorjahren dem Verein für
Kinderhorte zu überweiſen Die Verſammlung trat dieſen
Beſchluſſe bei Ref Herr Stadtv Hofmeiſter

3 Die Verſammlung nahm Kenntnis daß der Miniſter der
geiſtlichen Unterrichts und Medizingl Angelegenheiten und der
Finanzminiſter ſich einverſtanden erklärt haben daß der Neubau
einer Jmpfanſtalt auf dem Gelände des Schlacht und Viehhofs
aus ſtädtiſchen Mitteln gemäß dem Beſchluſſe der Stadk
verordneten Verſammlung vom 4 September 1905 ausgeführt
wird Yef Herr Stadiv Hetfer4 Der Magiſtrat beankragte wie in den Vorjahren eine
außerordentliche Beihllke dem Verein zur Bekämpfung
der Schwindſucht in der Stadt Halle zu bewilligen

Dieſe Beihilfe betrug in den letzten Jabren je 3000 Mark Mit
Rückſicht auf die ſo bedeutend wachſende Wirkſamkeit des Vereins
wurde gebeten ihm für das laufende Rechnungsjahr 5000 Mark
Belhilfe zu bewilligen

Die Finanzkommiſſtion hatte demgegenüber vorgeſchlagen nur
wie in den Vorjahren 3000 M zu bewilligen Für die Aus
ſetzung von 5000 M traten in warmen Worten die Herren
Stadtvv Oſterburg Sanitätsrat Dr Mekus Profeſſor
von Blume und Kobert ein Daraufhin wurden 5000 M
durch die Annahme des Magiſtratsantrags bereitgeſtellt Ref
Herr Stadtv Hofmeiſter

5 Die Verſammlung iſt vom Magiſtrat erſucht worden die
Schaffung einer gärtneriſchen Anlage auſ dem dreleckigen Platze
zwiſchen Thielen Prinzen und Kirchnerſtraße zu
genehmigen und die auf 2200 M geſchätzten Koſten aus den bei
Neupflaſterung der Thlelenſtraße gemachten Erſparniſſen von
5301,48 M zu bewilligen Die Vorlage ward der Bau
kommiſſion überwieſen Ref Herr Siadtv Klopfleifſch

6 Der Magiſtrat hat beſchloſſen die Kommiſſion zur Ver
waltung des Aſyls für Obdachloſfe als gemiſchte Depu
tation im Sinne des 8 59 der Städteordnung zu organiſieren
Sie ſoll aus 9 Mitgliedern beſtehen aus dem Dirigenten der
Armen Direktion bezw ſeinem Stellvertreter als Vorſitzendern
3 Stadtverordneten 1 Bürger 2 Armenbezirks Vorſitzenden
1 Waiſenpflegerln 1 Lehrer Mit Ausnahme des Vorſitzenden
werden ſämtliche Mitglieder durch die Stadtverordneten Ver
ſammlung gewählt Es bleibt der Kommiſſion wie bisher mit
Genehmigung des Magiſtrats überlaſſen für die Erledigung
etwaiger Unkerſtützungsanträge eine Unterkommiſſton zu beſtellen

lung trat dieſem Beſchluſſe bei Ref Herr Stadtv
o bert
7 Nach Anzeige der Stadthauptkaſſe iſt der im Kämmeref

Haushaltsplane vorgeſehene und mit 5200 M dotierte Fonds
für Dienſtreiſen mit etwa 60 M überſchritten worden und
neuerdings wurde dieſe Ueberſchreitung noch um etwa 450 M
durch die Teilnahme an den das Schnulunterhaltungsgeſetz be
handelnden Städtetagen vermehrt Der erfuchte dein

onds um 2000 M zu verſtärken Die Verſammlung bewilllgle
200 M nach Ref Herr Stadtv Klopfleiſch

8 Zur Anlage des Heberbrunnens des ſtädtiſchen Waſſerwerks
iſt dieſem im Jahre 1900 vom Rittergut Beeſen eine Parzelle
von angeblich 4070 qra Größe überwieſen worden während das
Werk hierfür eine Parzelle von 12,960 qm Größe zum Ritter
gute hat abtreten müſſen Die kataſteramtllche Vermeſſung hat
nun ergeben daß die vom Rittergnte abgetretene Fläche unx
eine Größe von 3283 qw alſo 787 qm weunlger beſitzt Aus
dieſem Grunde wurde dem ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke für
die fehlenden 787 qm eine gleich große Fläche unterhalb des
Gutes an der Elſter überwleſen Ref Herr Stadtv Roth

9 Die Verſammlung genehmigte den Anſchluß der Pro
vinzial Jrrenanſtalt Nietleben an das ſtädtiſche
Elektrizitätswerk und bewilligte zur Herſtellung des inn Gebiete liegenden Kabels ſowie zur Aufſtellung eines

ransformators 20,000 M Ref Herr Stadtv Grote
10 Ein Vorſchlag auf Landaustquſch zwiſchen Stadtgemeinde

und Eiſenbahnfiskus an der Merſeburgerſtraße wurde an den
Magiſtrat egeben

11 Die Vorkage wurde zurückgeſtellt
12 e Jnterpellatſon war in der Sißung dervorigen Woche von ſozialdemokratiſcher Seite eingerelcht worden

Jſt dem Magiſtrat bekannt welche Unterbindung des frelen
Straßenverkehrs durch die polizeilichen Maßnahmen am geſtrigen
Sonntag 21 1 06 bewirkt worden iſt und daß v Verhalten
geeignet war einen gewaltſamen Zuſommenſtoß herbelzuführen
Gedenkt der Magiſtrat Vorkehrungey zu treffen daß derartigel Gelahchingen er öffentlichen Sicherheit ind Ordnung durch



e J r 7 m nm r men 7 33 7 54
Uzei in Zukunſt unmöglich gemacht werden err auf dem Bahnhofe in Nokolai vier Wagen und ſetzten ſich nach und betre un ner Steu wbrer Werk hiele als der Referent hierzu ſetzte in längerer Rede der Strecke zu in Bewegung auf der ſie mit einem 5 r n ln tte des ſcherſfiſchen Stials

e och ſeine Meinung auseinander über die Maßnahmen der Polizei welche kommenden Güterzuge zuſammenſtießen Der im erſten ſchatzes zu erhöhen Was den Entwurf über Erhöhung derees m Demonſtrationsſonntag und erklärte daß die pollzeilichen Wagen befindliche Bremſer der die Trennung nicht bemerkt und Zölle betrifft ſo iſt die Beratung hierüber bis zu dem Zellbunkt
grden Anordnungen dazu angetan geweſen ſelen die Sicherheit und anſcheinend W ä hat wurde getötet ferner wurden verſchoben worden wo ſämtliche Delegierte die von ihren
eiten Freiheit der Bürger zu gefährden erhob einen Vorwurf der Lokomotſvführer der Zugführer und ein Helzer anſcheinend Regierungen verlangien Jnſtruktionen erhalten haben werden
Regie gegen die Polizei deshalb weil von ihr die Abſperrungsmaß leicht verletzt Durch den Anprall entgleiſten von dem entgegen Zu Beginn der Prüfung der von der marokkanſſchen Delegation
Drlage regeln getroffen und well dieſe nicht ſofort zurückgezogen worden kommenden Güterzuge beide Lokomotiven Neun Wagen wurden vorgeſchlagenen neuen Stenern unterſuchte die Konferenz zunächſt

21 ſeien als es ſich heraus x habe daß die Demonſtration teilweiſe zertrümmert Die Aufräumungsarbeiten wurden ſofort die Frage ob überhaupt und unter welchen Bedingungen diem ruhig verlaufe Herr rgermeiſter v Holly gab die Ant aufgenommen und werden voransſichtudh im Laufe des Tages Einführung einer allgemeinen Steuer über Jnduſtrie
et wort auf die Interpellation er ging auf die Rede des Herrn beendet werden Der Perſonenverkehr wird durch Umſteigen betrieb ſowohl für die Marokkaner wie für das Ausland zu
duhe Stadtv Thiele nicht ein und erklärte der Magiſtrat war über aufrecht erhalten zulaſſen ſetd mtliche Maßnahmen der derer in Unkenntnis Großfeuer in Lauenburg Jn der Sonnkag Nacht und Montag
inen ieſe blieben ihm unbekannt well das lediglich Poltzeiſgche war vormitiäg wütete in Lauenburg VSommern ein Großfener Verlin 30 Jan Geſtern nachmittag zwiſchen 4 und 5 Uhr
iltet und das Magiſtratskollegium über ſolche nicht zu entſchelden hat durch das etwa 40 Gebäude in Aſche gelegt wurden Jnfo ge iſt auf dem Neubau der Maſchinen fabrik Gebauer
an wenn der Magiſtrat die öffentliche Sicherheit und Ordnung des herrſchenden Südweſtſiurmes geſtalteten ſich die Löſcharbeiten Benſtelſtr 64b eine Eiſenkonſtruktion infolge Windſtoßes
nicht durch Maßnahmen der Polizei als Alrhrde r dann wird ſehr ſchwierig Erſt nach dem Eintreffen der telegraphiſch berbei eingeſtürzt wobei 5 Perſonen verletzt wurden darunter
e bin etete du denen der Boe der betheecen Sultethe et n belebenden Wuhe kein vetthe n
r uſtändige Ste erd zu beſchränkene e c canicht r Die Diskuſſlon zu der Interpellation wurde nicht Im Scneeſturm verungläct Ein mit drei Fiſchern von ſamte Beſatzung des Glasgowe r Dampfers Dunmore
einer eröffnet Eckernförde bemanntes Fiſcherboot wird dort feit Donnerstag den Kapitän und 88 Mann mit Dieſer Dampfer iſt bei den
als Schlägerei Am Abend des geſtrigen Tages gegen 5 Uhr vermißt Das Boot iſt vermutlich im Schneeſturm verunglückt l New Foundland Bänken im Sturm leck geworden und unmlttel

ſei war auf dem Marklplotze ein großer Menſchenanuflauf entſtanden und die Jnſaſſen ſind ertrunken Nachfragen in den benachbarten bar darauf geſunken
fei Die Urſache war eine Schlägerei zwiſchen mehreren Männern Küſtenplätzen und den däniſchen Jnfeln haben kein Ergebnis Gummersbach 30 Jan Die dem Landtagsabgeordneten

e is Zwei der Helden welche hervorragend an der Schlägerei be gehabt Krawinkel gehörige Baumwollſpinnerei in Vollmersan teillgt waren wurden bald von zwei Pollzeiſergeanten nach der Geheinte Spielhöſlen in Amſterdam Unter welchen Deck hauſen ſteht ſeit geſtern nachmittag in Flammen Den zahlreichen
ger Hauptwache geſührt mänteln in Holland Spieilkluds gegründet werden beweiſen die Feuerwehren iſt es bisher nicht gelungen des Feners das wie ver
mte e Zirkulare die ein Club Jnternational de Bienfailfance Amſter mutet wird durch Selbſtentzündung der Baumwolle entſtandena Kunſt und Wiſſenſchaft dam an Deutſche verſendet Der Klub iſt durch königliches ſt Herr zu werden Eine neuere Meldung beſagt Die Fabriki eh Bühnenchronik Jm Münchener Volkstheater wurde Dekret in Holland genehmigt Nach Artikel 2 ſeiner in mangel iſt vollſtändig ausgebraunt die Lagerhäufer und Bureau
mir Wilden bruches Schänſpiel Die Quitzo ws unt kräſtigem haftes Deutſch überſetten Staluten ſt fein Zweg Ausländern gebände blieben unverſehrt
i Beifall aufgenommen Grorg Hirſchfeld s Schauſpiel in Amſterdam angenehmen Aufenthalt zu gewähren und allen Beuthen 30 Jan Landgerichtsrat Blumenberg wurde ven
dw Nebeneinand er wurde im Luſſſpieltheater zu Wien mit Ausländern im Lande Hilfe zu leiſten welche derſelben bedürfen der Strafkammer des hieſigen Landgerichts wegen Verbrechens
ach Erfolg aufgeführt Doch flaute nach dem drilten Akt die Wie es in Wahrheit um den Klub Jnternational de Blienfai im Amt Betrugs Unterſchlagung und Siegelbruchs unter Zu
e Stimmung ab Das Wiener Bürgertheater brachte den ſance beſtellt iſt ſagt ein Zeitelchen mit der Ueberſchrift billigung mildernder Umſtände zu 5 Jahren Gefängnis ündle echten Sheriock Holmes den Conan Doyle zuſammen per Plrniwng 2 Frank Maximum 6000 Frank Man 4 Jahren Ehrverluſt verurteilt Gegen den Mitangeklagten

i V Z ſchreibt die Wohltätigkelt dieſes Klubs Abraham erkannte das Gericht auf 2 Jahre GefängnisPet Sia Wör O t r S die Taſchen der ehrenwerten Vorſtandkmitalieder a Jabre Ehrverlkluſt gegen Hepner auf 500 M Geld
t ls die Arbeit Schönthans ſteht aber im übrigen auf gleidöft ücfenn Niveau h wer Wallstdegter e Schiffskataſtrophe Wie ein Telegramm aus Melilla meldet London 30 Jan Nach den bis geſtern nachmittag 3 Ußße

gen König Kandaules Drama von André Gide in deutſcher iſt während des letzten Sturmes der Dampfer Eider der von eingegangenen Wahlergebniſſen ſind gewählt wordentig Ümdichtung von Franz Blei ſeine überhaupt erſte Aufführung Oran nach Marchſeca unterwegs war gekentert Die Beſatzung 385 Liberale 42 Vertreter der Arbeiterpartei 84 Nationallſten
gab a in Frankreich kein Theater das Experiment wagte Drei mit Ausnahme des Maſchiniſten iſt ertrunken 155 Unkoniſten Es fehlen nur noch die Ergebniſſe aus vier

nd tet bre n An den Ciht eher Liebe ttere n eſ a e o en ertiih r e m om 30 Jan e Tribuna meldet aus Afmara daß derloſer Entkleidung ſollen wie die Frkf Ztg ſchreibt als neue h diplomatiſche Vertreter Rußlands in Adis AbéStilkunſt gellen Das Kopenbagener Volkstheater führte Ie le Nachrichten und Telegramme Cieſſynlen Liſchin geſtorben i Je

bot t d eher n Witte e Zum Tode des Königs Chriſtian I von Dänemark Tolis 30 Jan Der frühere jopaniſche Geſandte in Peters
a ebnng Famllienrat geuannt mit gutem Erfolge auf verlin 30 Jan Nach einer Privatdepeſche der Magd Ztg burg Kurino iſt zum Botſchafter in Paris ernanntStrindbergs Fräulein Julie wurde in ruſſiſcher ſandte der Kaiſer ſoſort ein derz liches Bee worden
r Sprache vom Neuen Theater in Petersburg mit Erfolg ekegramm an König Frederit Eine Abordnung des Sbiſt r Mittel J Schillexhans zu We Ulanenregiments Nr 6 aus Hanau ſoll nach Kopenhagen Leitung Otto Sonne

net n petze ſe eg fzigen et ded eeetietzein Schillerſtiftung durch das Lotkallomitee eine Gedenktafei für her r e e ar h et re 7 e e e v rer p e nheären
ort ha a e r ilhelim dem n en ofe mit er erling für da enilleton r Arthur Ploch ſür denes r d e z er V re teilen laſſen daß er perſönlich der Beiſetzung in Kopen Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker

en nehmigüung erteilt Das Protektorat über die Hobenkwi z bagen beiwohnen werde ruck und Verlag von Otto Hendel Sänitlich in Halle a S
v iel SVolksfeſtſpiele bat der Fürſt zu Fürſtenberg in Verlin 30 Jan Auf Allerhöchſten Befehl des Kaiſers Dieſe Rummer umfaßt 6 Seiten

u Donaueſchingen übernommen Die erſte Aufführung des Volks und Königs fällt der Ball im Könlglichen Schloß am 31 einſchl Unterhaltungsblatt
r feſtſpleles n Unter der Reichsſturmfahne von Rudolf d M wegen Ablebens des Königs von Dänemark aus a eni Lorenz findet vorausſichtlich am Pfingſtſonntag ſtatt Nach Kopenhagen 30 Jan Die amtliche Bekanntmachung über

einem Telegramm der aſtronomiſchen Zentralſtelle in Kiel hat den Tod des Königs Chriſtian beſagt daß der Tod um 3 Uhrder Aſtronom Brooks in Geneva Nordanerika einen neuen 10 Min nachm unter Symptomen eines Herzſchlags ein Handel Gewerbe und Verkehr

als hell bezeichneten Kometen im Sternbilde des Herkules getreten iſt Morgen mittag 12 Uhr erfolgt anf Amallenborg
entdeckt und zwar im Palais Chriſtians VII die Proklamierung Die Pfälzischen Visenbahnen erzielten 1995 einen Reingewinn

ÖÄÜÖ t xX A des heuen Königs von 1 215 187 M i V 412 553 z 386 21 nach Abbauder dem Staate zu kommenden Hälfte für die ZinsrückerstattungProvinzialnachrichten Kopenhagen 30 Jan Bei Eintritt des Todes des Kann nach dem neuen Gesellschaftssatzungen eine über die seit
S Königs waren die Kalſerin Witwe von Rußland herigen Zins und Vorwegbezüge hinausgehende Dividende vonS 67 wet Jan n e wran len Ja r Prinz Hans von Schleswig Holſtein und die beiden 1 Proz zur Verteilung gelangen so daß die Gesamtrenten für die

eſſen ſprachen die Teilneh in vorgerückter Stund ad Jeſhärzte anweſend Der Kronprinz erſchien in dem Angen Aktien der Ludwigshatener Bahn 10 Proz der Maximilſansbahn
m prachen Ale Teilnehmer in vorgerückter Stunde auch dem ßlick als der König verſchied Späler verſammelten ſich die 672 Proz der Nordbahn 5 Proz betragen Im Vorjahre betrug

n Einer der Herren kam nun auf die ſonderbare Jdee übrigen Mitglieder der Königlichen Famille Während der die Saperdividende nur Proz vor 2wei Jahren 9 Proz
jeder das u Seltglas ſofort an den Ofen werfen Fyühſtückstafel an welcher die Kälſerin Witwe und Prinz Zwischen der Süadeutschen Diskonto Gesellsckäft und den

folle wo es zerfchellen müſſe widrigenfalls den Werfer eine Saus teilnahmen fühlte ſich der König unwohl und legte ſich Kommanditgesellschaft Weil Benjamin beide in Mannheim ists
Zechſtrafe treffen würde Bei Ausübung dieſes Sektglas zu Bett Als ſich ſein Befinden verſchlimmerte wurden die in Vertrag vereinbart worden naeh dem das Gesehlüift der letzteren
werfens traf un elner der Jäger einen Sattlermeiſter mit Heiden Leibärzte derbeigerufen deren Bemühungen jedoch ver Birma mit Rückwirkung ab Januar d J aut dis Süddentsehe
folcher Wucht mit dem Glaſe an den Kopf daß die Glasſplitter geblich waren biskonto Gesellschatft übergeht

in dieſem ſtecken blieben l le e i auteiv a ndan 17716da ſelbſt die Aente ich gelſen konnten er in den Leſen Eouenhagett 80 Jan Auf die Nachricht ven den Ableben Eis 4 Janeiro 27 Ian Veobee eut Ionaon z7i e
Jahren ſtehende Sattlermeiſter ſtarb bald darauf unter furcht des Königs wurde die Sitzung des Folkethings ſofort Preise von Kali Kuven
baren Schmerzen d n r ar t it des Reichstags festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Bssen 29 Jan

Naumburg 29 Jan Geſtändnis Der wegen des openßagen 39 Jan e den Ka m nern Des Reichstags iel e BriekKleinjenger Verbrechens verbaſtete ſrübere Knecht Otlo Vogel halten hente achnſtigg 14 Uhr Sisungen ab in S Ubt ver exanderenan 10200 10,50 Hohentels a
des Herrn Hofmann legt jetzt allmählich ein Geſtändnis ab So lammeln ſich die Reichstagsmitglieder im Saale des Folkethings Hefenrode 9000 9100 Hohenzollern 8900 9000
hat er nach dem Kreisblatt gebelchtet zur Tür des ſchen zur Entgegennahme der königlichen Botſchaft über die Thron Zrandenburg 475 550 Hugo 1925
Beſitztums einen nachgemachten Schlüſſel benutzt und ihn dann beſtelgung König Frederiks VIII Burbach 15,200 15,350 Johannashal 7450 7550
in einen Graben ganz in der Nähe geworfen zu haben Hier Kopenhagen 30 Jan Der Miniſterpräſident über Larlefund 10 Jnetus I 1761 180iſt er denn auch jeht del der behördlichen Nachſüchung gefunden reichte geſtern aus Anlaß des Thronwechſels dem Könige geelenball 488 el Je 173
worden die Demtſſion des Kabinetts Der König ſprach den Heutehlana 3870 2925 Neustagturt 20,800Frezburg 29 Jan Durch Ueberfahren getötet Dunſch aus daß die Miniſler die Geſchäfte weiter Frieariehehan 170 180 Koland 390 140
wurde om Sonnabend morgen anf dem ſog Heerwege zwiſchen übren, Nach vorlänfiger Beſtimmung ſoll die Angelegenheit Glückaut Sonädersh 19,700 20,000 Ronnenberg Akt 2251 227
Pödeliſt und Dobichau beim Zuckerrübenfahren ein noch un formell in einer heute ſtattfindenden Staatsratsſitzung geregelt Hannov Kali Akt 99 101 Salzdetfurt Kaliw A 27090ir Ruter Rarkrs werden wrrraeee 31501 3200 Sehteterkaute 1850 1675verhelrateter Knecht des Rittergutes Markröblitz Er war ver n 1300 Sohwarzburger Sal 885wutlich auf dem mit drei Pferden beſpgnnten Wagen ein Kopenhagen 30 Jan Aus Anlaß des Hinſcheidens des ar 11 300 11 460 Sie eg Be v Tooo 4670
geſchlafen und abgeſtürzt Als die anderen Geſchirrführer hinzu Königs iſt überall in der Stadt halbſtock geflaggt Vor Heiavurs s o ekamen fanden ſie ihn bereits tot vor den Zeitungsbureaus ſieht wan große Menſchen feidrungen 4375 4450 Wheimshall 15,756

Helbrag 29 Jan Forſthaus Zollhaus Das an anſammlungen Die Audienz bei dem e hatte ſich Hereynia 20,700 30,2001 Winterehall 12,800 14,900
der vlel begangenen Tonriſtenſtraße Eisleben Wippra gelegene geſtern lange ausgedehnt es wurden zahlreiche Per nForſthaus Zollhaus welches Ende September völlig aus ſonen vorgeſtellt Nach der Audienz nahm der König däs Früß Sehlaeitviehholmarkt Leipzig
brannte ſoll nicht wieder aufgebant ſondern wie nunmehr feſt ſück ein und ging gegen 3 Uhr zu Bett 29 Jan Agarktpreise für 50 kg in Mark erste Noterung für Lebend
ſteht abgebrochen werden Dleſer Beſchluß der Forſtver c zweite für Sehlachtgewieht ßiſt recht zu bedauern Viele hl h rer re Der Konflikt Serbiens mit OeſterreichUngarn Auftrieb 478 Rinder und 2war 173 Ochsen 36 Kalben 158 Kühe

e
Eisleben oder Wippra ſpäterhin an dieſer Stelle eine überdachte Velgrad 30 Jan Jn einer Klubſitzung dex Reglernugspartei 111 Bnllen es Kälver 482 Stück Sehatvieh 1623 Schweine au

Ruhebank errichten M W t rp räſtd c d Eulwiciung t Korſtttes e e e eEckartsberga 29 Jan Erſcho ſtädt er mit Oeſterreich Nugarn dar Nach längerer Debatte wurde die Oehsen 1 vollfleischige ausgemästes 73ſich der Sohn des S nwitte Kügten n Antwort der Regierung auf die Forderungen Oeſterrelch 2 junge lleisehige ment ausgemastete 75
Sonnabend abend Ungarns gebilligt Der Miniſterpräſident betonte die Regierung 3 mähig genährie junge gut genährte ältere 67

Jeifen 29 g ſei nach wie vor bereit das Einvernehmen mit Oeſterreich Ungarn 4 gering genährte jeden Alters 58ren Wer runglückt Auf dem abendlichen zu pflegen Kalven 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 74eimwege von einer Faſtnachtsfeier in Gadegaſt ſtürzte der u Ka en 2 vollfleisehige ausgemästete Kühes 70
aktlermeiſter Kirſten aus Seyda kopfüber in einen mit wenig Die Wirren in Ruſßland Altere Ausgemaotete Rübe SieWaſſer angefüllten Graben und ertrank e 4 mäbig genührte Kühe und KalbenWörlitz 29 J füngligsf gianinebern er tiete We r rer 5 gering genährte Kühe und Kalben 50

örlitz 29 Jun uglücksfall rledrich Pannicke ieldung veder eröffnet der Verkehr J auf Strecke ischige hö rerder ſich del der Kaiſergeburtstagsfeier e n Radom Starſchislo der Weichſekbahnen 2 auf der Sſysrau Bullen i nene re We ger v e Wiers S
beſand wurde plötzlich vermißt Man ſuchte und fand ihn WiasmaBahn 3 über Loſowaja der Chäkow Nikolajew Bahn gering genhrie mie
ſchließlich tot in der Düngergrube Man nimmt an daß er im nach Statkon Roſtow Kälber 1 keinste Mast Vollm u veste Saugkäber 54
angeheiterten de in die Grube gefallen iſt Ein Ver Bromberg 30 Jan Amtl Meldung Ueber Sosnowice 2 mittlere Mast und gute Saugkälber 50
ſchulden trifft niemand Welchſelbahn können wieder Güter in Wagenladungen bis 3 geringe Saugkälber l 42

Meiningen 29 Jan Kirchenrat Jm hohen Skaſchisko angenommen werden derüber hingus in der 1 ältere geripg genährte Fresser
Alter von nahezu 80 Jahren ſtarb zu Solz der Kirchenrat Richtung nach Radom iſt die Strecke noch gefperrt Sehate 1 e und jüngere Maethammel 41
Silb Helm der Senlör der Geiſtlichteſt des Herzogtums Petersburg 30 Jan Der Staat srat begann die Prüfung h hMeiningen des Geſetzentwürfes über die Vereihigungen der 3 mäßig genährtellammel Sehafe Slerzsehate

D J vom Miniſterrat gemäß dem Manifeſt vom 30 Oktober 1905 Sek wotn es i e e e eren en 7
8sgearbeltet worden iſt ver wieiteltg 30 rig Zauen ung EverPermiſchtes v w 29 J Aus H t t Dehel v 5 a e e sowie Soen und Eher 3t eiw 29 Jan us Homel kommen keine Depeſchen wehr ausländisehe ausS zus Anlaß der ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpaares an Man l daber auf Gerüchte angewieſen Die Behörden

el dem Feſtmahle der deutſchen Kolonte in Petersburg wurden i o ie Geschbäſisgang in Rindern Kälvern langsam Sehafen u Schweinenn den e 15,000 Rubel gezeichnet die anläßtich der ne e r r ar de verkauſt s Rinder ung awar 135 Oehsen
vorſtehenden ſilbernen e tet des Deutſchen Vereinsbank Die Ardeider der Jeder hen gaben 95 Kalben 149 Kühe 109 Bullen 254 Käwer 470 Sehate 2682 Sehweine

elmaiſerpaares als Kaiſer II und Koöiferir ünien Erzee e r i e De Wenn gen e e en W ſtimg wurde e Marokko Kouferens heuer Kinde d Hegge hpräſident a c nd zum Vize Aſgeeirgs 30 Jan Amtlich wird lein eben Die t r e e o r r Hiehts e rneeeee
e ferenz beſfabte flch geſtern mit der Prüfung der pon dex warv sie 1465 159 e 154 161 ische und Donau leichtee n r v Awitllch wird gemeldet kaniſchen Delegation ſormilerten Anträge betreffend die Ver en e mee à Bei v cret Wagen UaterUbr löſlen ſich auf noch uüngufgeklärte eiſelö eſferung der gegenwärtjg beſtehenden Steuern wir eckignbg pomm posen vehles fein 170 380 witiel
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160 169 gering 156 159 russischer fein 160 163 mittel u gering3

gab Hahn und frei Wagen Mais amerik 4130,00 133,00 mit Geruch runder 134,00 137,00 kfre b
Rrvbsen infändische und ausländische Futterware mittel 170 174
eine
Weizenmeh l No 00 loco 22,75 24,75

Woeizenkleie 10,30 11,00
11,00 M ah Müähle

loco 2140 23,50
10,50

IIamburg 29
170 180
eif 9 Pud 10/15 Januar 133,00
113,00
Americ mixed eif für prompie Lieferung 107,60
Jan Febr 110,00

Antwerpen 29 Jan
Gerste lest

New Vork 29 Jan
vorige Notierung 92

68387/8 88 Sept 867/8 87
92

Mijehl 3,30 3,30
Chicago 29 Jan

Mais Mai 44 44 /63 un8323 83

Juan

und Tanbonerbsen 175 180 ab Bahn

Weizen ruhig wecklenb u ostholstein

an

olegr

Weizen stetig

Mai 90

Kartoſlelmehl und Stürke
BRerlin 29 Jan

Stärke 10,10

Hamburg 29 Jan
zuhig

Hamburg 29 Jan Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Amsterdawm 29 Jan Java Kaffee good ordinary 31,00
Havre 29 Jan Behlußbericht Kaffee

März 47,75 Mai 48,00 Sept 48,75 Dez 49,76

Hamburg 29 Jan nachm 6 Uhr Räben Rohzucker 1 Prod
Hasis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Jan 16,25 März 16,40 Mai 16,75 Aug 17,16 Okt 17,35 Dez 17,60
Ru hig

Paris 29 Jan Rohzucker ruhig 88 h neue Kondition 19,75

Kaſſee

Zneker

bis 20,50 Weiber Zucker flau
24 März Juni 2496 Mai Aug 2478

No 3 für 100 kg Jan 237/8 Febr

Roggen ruhig mocklenb u altmärk 165 170
Gerste ruhig südruses eif Jan

IIa ter fest holstein u mecklenb 168 172 d a
La Plata eik

Mais stetig Hafer fest

Telegr Roter v
Mais Mai 50 50 Juli 506 502Getreidefracht 2

Weizen Mai 842 847/6

Kartoffelmehl und Stärke 19,00 PFeuchte

Magdeburg 29 Jan Kartoffelstärke und Mehl 19,00 19,25

Schluß Kaffee good average Santos
r März 38,756 Gd Mai 39,25 Gd Sept 40,00 Gd Dez 40,50 Gd

San average Santos
uhig

n

und frei Wagen
Roggenmehl No O und

Roggenkleie

russ

is matt

Loco
Juli

Juli

l ccccc e
London 29 Jan 96 h Javazueker ruhig loco 9 ab 8 a LondonRäben Rohzucker flau loco 8 sh 12 d

Spiritus

ohne Faß ab Brennerei 66,75 67,75 Jan Sept 67,60 68,60 desg
40 90 Vol loco 59,25 60,26 Jan Sept 60 61

Hamburg 29 Jan18,50 Febr März 17,75 G
Paris 29 Jan Spiritus ruhig Jan 39,00 Febr 39,00 März

April 39,25 Aai Aug 50
Petroleum

Hamburg 29 Jan Petroleum Iustlos Stand white loco 7,10

New VorkNow Vork 7,60 i
Balanoes at Oil City 1,58

Olsnanten Ole Fettvwaren

402 Pf in Doppeleimern 41 Pf Speck fest
Hamburg 29 Jan Räböl ruhig verzollt 652,00
Köln 29 Jan Räüböl loco 66,00 Mai 656,650
Antwerpen 29 Jan Schmalz per Jan 9421
Paris 29 Jan Schlußbericht Rüböl ruhbig Jan 60,75Febr 60,50 DMärz April 60,75 Mai Aug 61,00
New York 29 Jan Telegr Schmalz Western steam 7,95

Rohe und Brothers 8,00
COhicago 29 Jan Telegr Schmalz Jan 7,60 Mai 7,60

Wolle Banmwolle
Bremen 29 Jan Baum wolle ruhig Upl midädl loco 58
Liverpool 29 Jan Schluß Baum wolle UVmsatz 12 000

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz willig
Amerikanische good ordinary Lieferu willig Januar 6,93

Jan Febr 5,93 Febr März 5,93 März April 6,96 April Mai 5,99
Mai Juni 6,01 Juni Fuli 6,03 Juli August 6,04 Aug Septbr 5,97
Sept Okt 6,76

Metalle
Pisleben 29 Jan MR A Kupfer 173 176 M 173 176 D

in der Vorwoche per 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse
Hamburg 29 Dez Silber 90,06 Br 89,50 G
London 29 Dez Silber 30Am steräam 29 Jan Bankazinn 100

Nordhausen 29 Jan Branntwein loco 45 h Vol für 100 f

Spiritus rubig Jan 18,50 Jan Febr

Antwerpen 29 Jan Sehlus r Type weiß loco19,50 b2B Jan 19,50 Febr 19,76 März Aprit 2000 Rubig
29 Jan Telegr Petroleum Standard white in
n Philadelphia 7,65 Refined in Cases 10,80 Oredit

Bremoen 29 Jan Schmalz stetig Loko Tubs u Firkins

18,60 Durban

2 Mon 77

warrants

29 Fan
Cape Copper Consolida tod

00

Schluß

Sehbluß Roheisen

Chemische Procdokte

Wasserstünde 4 bedentet über unter Null
Saale und Vnstrut

Weibenkels

Troiha
Alsleben Oberpegol

do Unterpegoel
Bernbur

do

Artern Brückenpegel
Oberpegel

do ünterpegei

Kalbe Oferpegei
Unterpegel

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblats

29
28

28 Jan
Fall Wue

0,88 29 Jan 0,87 1
2,62 2,62 S1,06 1,16 1030

2,68 29 2,62 42,22 2,388 161,72 1,92 2941,84 4 1,86 21,62 1,78 16

Beohuansland Rxploration 0,97
oldtields of Afrika 6,62 Do Beedepoort 3,76 New Jagersfontain 7,62

Mining and Golä Kstates 1,43
Randmines 7,21 Shebas 8/3

London 29 Jan

ransvaafbe artorea 1,90 Bast Rand
Die

Semug Chilikupker stetig 785 Letrl
Zinn fest Straits 164 3 Mon 164

span 16 engl 17 Zink stetig gewöhnl Marke 272 spez 289
Glasgow 29 Jan Vormittag Roheisen Mixed numbery

warrants 52 sh 11 d
Glasgow 29 Jan

Middelsborough 62 sh 102 d

Blei winig

Mixed numbery

London 27 Jan Chilisalp ord 11 sh O raft 11 sh 3 d

Moldan Tser Bger Blve

T TTT T n uehs Jan PallſWueBudweis 28 0,021 Torgau 29 2Pra e e 0,05 18 Wittenberg 1,75Jungbunzlau 0,06 12 Robtlau 1,260 7Eaun 2 0,26 33 Barby 1,88 4Pardubitz 0,035 7 Magdeburg 1,61 4
Brandeis 0,10 18 raungermde 2,55 15
Melnik 0,37 16 Wittenberge 2,60 15Leitmeritz 0,29 1 D0Dömitz Peg 28 2,35 65
Aubig 29 0,17 Lauenburg 29 2,42 5Dres en e l 1,32 6

Aussig Von den oberen Plätzen werden 139 em Wuchs gemeldet
e

S3 eOesterr einhtl Rente 4 ſtoo ooo Pr Hyp A B abgk 4 00 6obrö Iudusatrie Aktien Anhalt Kohlenwerke 4 99 4 o Hamb Amerik Pakf 4 10t,s00Portug Anl III Spec froo 13,50t0 do do do 94 500Berliner Börse i e e e erthrei ſteee e e d t ene ſaagent ben e29 Januar do do v 1905 492,208 Preub Pfdb Bk S XX u Se 7 do unt o a ao unt o 4 lior28Russ Anleihe v 1905 4/2 91,2562 u XXI unic 1910 4 101 1obe Annaburger Steingu 00de Bismarclchütte 4 102 Hartm Maschi 4 u 105
Ergänzung zu den telephon o v 1890 II Em 4 go 8 XXV unk 141 4 102 4 o Archimedes 5 165,7502 b Lomen a 02 300 e n rinen y2 05 00 bdleldungen im gestr Abendblatt o Cons 80 25u I0r 4 682,758 o 8 KXVIIunic 15 4 103,00er0 Arenberg Bergbau 135 7oa oote r Figd rig 2 105,o00 i in 2 e 77

S do eonv Obligat 3 74,0002 do S XXVI unic 14 32/ 100 o00 Baleke Telleringé Co 8 178 20620 Burbach Geweorneenl I er Farbw Im
Schwed St A v o 3 do S XXIV unk 12 3 e 96 750 Berlin Charl Bau froo680 0062 n 4/2104 25Bank Diskont i do Kl Obi un os 100 Berl Vntonbrauerei 6 115,050 Sharlott Wasserw Eohentfels Gew 04,75829Bukar Stadt A 88 V 4 96,750160 do Kl unk O8 4 700,006 do Bock Br cv u n 8 146 ſob2oContinentale do e 02,700 Gebr Körting 42 104 408

Berlin Wechsel 5 Lombard 6 do do kleine 42 88,75020 do Com Obl II b 10 4 2 Spand Berg Br 7 162 75020 Dannenbaum 4 i00,s500 Krupp Gussstahl 4
m ter am 9 Präazot 4 Bnen Air do 500 Zur 43 Roniget B 7 126 on Dessauer Gas u anrahütte 4 on vorItalten Plätze 5 Kopen do do 100 I 4 i do a x o Ptetferberg Br 14 236 ob do 1892 a Ludw Löwoe Co 4 i00 onhagen z r Lissab do v 66 2000 4687 20b20 R rn W 7 3raunk u Brik Ind 12 221 2560 do 1898 4 to3,600 Napbtha Gold Anl a 98 2000

n eree nen e en e erleſengag chwecl HYP v Zahg 1 it do Spritfabrik 252,250Warsehau s Sehr kündb 4 100,800 Säeh re reuor TNagoh Pavr 6 132756 do Kabelwerke 42103,000 Norddeutsoh Lloyd 4/2 101 906
Plätze 5 Norw FIätase 652 go do rückz 10s i 4 4 J 1574 o3,o00 Garoline b Ottleben 16 337 2502 Donnersmareichütte 412 97,100 do do 4 100,908

sohweisz 5 Wien i do Städte Pdb v 02 4 100,756b2 e 8 II lich 1908 Sin Charlotth Wasserw 158 338 00b20 Dortmund Union 5 112 006 do 1902 4 101,000
öngar Spari iV u l8ehwarrbz Hyp F 000 n Marie Br W 4 117,000201 do do 5 0o3,75h200berschl Fisenb B 4 102 too
do do I II 4 87,200 z u v 4 4100608 Delmenh Linoleum 15 22,006 do do 99 40b2 do Fisen Ind 99,906Geläsorten und Banknoten garſeſg 100 Fareſtr Mpst 20,606 40 8 VI un e 12 1 li02 o Deuitsehe Jute Spinn 10 181,750Plektr Liet Ges 105 30b Rombacher Hüttenw 105 00

ine Duſraten pr St 9,69 e Freiburg 15 Pre ſtr 66,7502 o Ser I unſc b O6 98 000 90 d I 209,50 d 4 er r r R reditfr regi do Spiogelglas Ges IE 5 t nRand do d 1 Westd Boden Gredit din 12 195 750 Gelseonkirech Bergw 4 101 40b s do do 1898 4 101,7062r e o 3860 galt de o gorre a4 hier heit ſes e oo re Georg Mlar Berg S3e on 900
old Dollars e neg r r Ser z n i x do do 4 100 10b2 0 o 1903 4 1100,5022Imperials alte d r pt do Sor un h os 4 tot so i rte lsenh Ges f Dlektr Vntern 4 99,75628 Schuckert Tlektr 4 100,50b2Russ Präm Anl r unk b 10 Düsseldork Waggonf 17 293,3026do do zu 500 G do Ser VI unk b 10 4 o 900 d n do do 42/21103,50bz8 do do 4/2102 40 bv 1864 5 BI o er Eckert Maschinen F 9 162,75620 do /2102do neue St 16 15b26 do Ser VII uk b 13 4 1022 r Tor Tr u h s ,606 ſberfeld Farben 30 518 006 Gewerkseh D Kaiser 4 99,900 Siemens Halske 4 102 2509
Ameril Noten 2u 1 D 4,1902 v rer 3 e 97,200 r 2 a Zoitzer Masehinen 47103 900do Coup zhlb Y estpr ritter I Z/2 99 60 i senb 35J Jagon Mannstädt 8 I185 00 bI e Pſnndäbriefe Falenst Gardinen 6 127,600 t Oberlausitzer Bank 7uss do nen Bank Aktien Flensburg Schikkbauf 4 193,5062 Leipziger Börse Sächsische Bank 6 11132,508a z o z T noo do 1 Freund WMaseh conv 12 325,500 29 1905 do Bodenkreditanst 7 147,2587 r Barmer Banlk Verein 6 138 90 Pritzsche Buchbindä O 62 00b0 Januar 1906 Vogtländ Bk Plauen 10 187,000Russ Zoll Coup 100 do do do 94,100 Braunschw Bank 5i/6 118,008 J 6 Z wie Bank 6inel t R aggen Pisen w V A 130 25 a20 Awiekauer Banke n Hzresi Weehei ßanie 5 ſto7 50 e Gelee äußetahi 09 14,00bed Heutsehe Fonds ffral Altenb Landes

S XVIII unk s 4 101 oobze CoburgerKreditbenk 4 86,300 Gerresh Glashütten 7 246 00 o26 Sächs St An v I89551 3 93 500 bank Obligat /e 100 2509
Dentsche Stantspap Pfnnäd 40 s XXI II u 11 4 102 25020 Danziger Privatbank 6 125 600 Gladbaeh Woll Ind 14 174,00620 do do 1852 68 er 33/2100 oog j do do do S IV e 100 250

und Reutenbriefe Provinz und o s t x x z 96 500 Dtsch Asiat Bank 10 183 ob Görlitzer Eisenbbed 16 320 ob Alten Siadt Am v Baubani f DresdenStauüt Anleihen und Lose o S r v Dtsch Eff W Hahn 6 112,600 Grevenbroich Masch O 95,50b02 r Hyp Obli ar 3 97,500i T XII xV 3 95,6028 ovenb 1899 T u I 4 104,500 P Oblig Car Soor C 43 8 r I 95 60 e Hypoth B Berl 7 152 8006 Griesheim FPlektron 12 259,500 St Anl 891 31/2 99 500
D Reichs schatzanw T a Gothaer Privatbank 6 128,900 Flandelsg f Grundb O 215250 Chemnitz St Anl 2 32 Indre Altien1905 unk 1907 3 89,9002 o S XXunk b 1910 /e 95,756 8 do do 1902 unk o7 /2 99,500do von 1904 3 99,600 d Uy B Ptab VII 4 100,s0 Hamb Hypoth B 8 167 0020 fIansa Dainpksehiffg 9 137 50b6 do o 16874 conv 3 e 99 500 itenb Iſt Brauere 9 172006
Bad St A o1 unev 09 4 102,90b äo XII un 201 4 101,756r0 n s 153 75026 rn do do 1879 conv 99508 7 252,000

m 1 a r e n D Spitzenfab I pz 277,006r t a rrra 45 100 290 Fryub t 5 122 29 teäwigehätte 12 i87 5ö de e n l r rBeerreram 1657 5690 /2 99,2028 o IX 3 95500 do andbriefb 7 146 so trein Lehmann 0 132 00 d era do v 1887 31 98 750 do do Lit B 18 270 000
n le e r Vestdtseh Bod Kr 6921143 00 n c 233 39 d o v 1902 8 98,750 Germania Mt F Chew 9 los 7ssamb Staats Rente Pr P I s non r eipz do 1865 Th A 3 95,500 Glauziger Zuckerkab 2 123 50u29amort 1900 4 o o Il l Erenb rioriiten e ſann Waggon s 32 500 do do 1897 Seret 8 87 400 äniß Bierbr St A 6 130 009
do a 1604 o do III V s o s fo i 333 o do 1876/81 87 89/2 99 700 do do Prior A 8 130 o0gLüb St Anl unk 14 32 99,200 J do do VIu VII 4 oo 7ob ffalb Blankb 1881 c i ren s 133 o0ar0 do 1890 8 II v 87 31/2 99,706 Golzern M St A 6 132 506Apreub P u ſog so do IXu IXa unk 09 4 tot ooo II,äb Büchen v 1902 Eörting Gebr 32 do 1897 Ser IIA 3 99,706 Körbisäorf Zuekerk 9/2 138 000r Pro An S 80e o u Ka b 18 4 102 20820 ding ſten Zug 3 90,000 anehiäinmer eonv s Haa 75 en i V St A 1888 99,000 Ieipzig Vereinsbr 15 251 00do go 7 37377 do 8 XII unk b 14 4 102,20b20 Starg Küstr u 1906 3 Iinke Wagenbau 12 /2 293 50 b do 159 Fer II zu 99,000 Malztabr Schkeuditz

n S S Ha St Medob Bau u Kr B s 88 00 St An i807 392 99,000 Sehönh Säehs Webst 14 251 sWestt Prov II III,Iv 3/2 96,756 8xt n i913 zig 97 800 Magdeburg Bergw 28 äo J do 1903 3 89 006 Fr Schulz jr Leipzig 21 333 50
Zltow Fran u 4 am Hyp Ptavr 4 100,80020 Heute Bisenv Stainm Atct do do St Prior 23 vo o 1802 4 103,600 Stöhr Co Kawmg e 5 169 500
Sarmen Stadt Anl 28,108 do 8 341 400 4 ſio2 do Allg Gas 7 137 9922 1897 er II 4 03,608 Thüringer Gasges 15 290 000Berlin St Synode o2 212 35,202 do 401 460 4 o vom Putin Lübeek 92,30z6 do Mühlenwerke 6 02 500 je St Ani 1891 98 392 98,750 Tittel Krüger 2 125 o0s
Qassol St 4nl I 1001 a 22,350 o S 100 32 95,000e0 I iegn Rawitseh Et B do Straßenbahn 7 59 75 ren do 1893 1902 312 99,000 Woernshs J abg St A 7 117 00si 99,20 e p Jiederlausi 31 6 Massener Bergbau 4 m rz A 9 134,008Oharlottenb 95 99 02 do S 311 330 3 96,500 Niederlausitzer 3 73 60b28 n ghau Kamweg Vorz A 34Cöthen 8084 909659603 3/2 99,2560 eipz Hyp B S VIII 4 102,900 Vordb Wernig Lit Al 42 94 300 Mechan Web Zittau 8 188 ob izenbahn Stainm AllenDortmund i ge o e o Joh x 102 500 Mix Geunest Tol F gang Tepiſte 5oo c s ſ2s2 500 Hin e Andre GesDresden 1900 unk 10 42 02 7526 8 VII unk b oal zie 97,900 Nüller Spelsetett 16 265 108 h Nordbann u ewerkeenaſtendo 3 99,400 eckl H t Aualünd Fiaenb Prlorltäten Neu Rellevue i Liqu freo 1530 odzo an Aitenb Act Brauerei ſ 4 ſrogz oleckl u B S 4 I02 00b0 Busechtiehrad ILit A 12821 306,006Düsssld 88,93,94,00,03 98 4082 ar i a Nordd Fisw St Aſct 2 77,008 it 8 Cröllwitz Papierfab 4 101,000ger do do alte ueonv 3 95 00 Anatol Bhn I kleine 5 103 30520 do Lit B 12 284,008 pr 5u n ſein Hyp Bk S II 4 100,500 do Ergänz kleine 6 103,008 37 Wer W raz Kötlach s 18,00g Dampkbr Zwenkau 4 102 500urt a M 1903 3 do o VI 4 oo soo Co tr Pac I Rot rz 49 4 Nordd Jute Sp Lit A p Dux P Ale 4 99 o00 Gr Leipz Strassenb 4 102,900Glauchau 1894 1903 3/2 98,400 do VII unk b 1906 100 800 u ac T 25 Zu S do do Lit B 2 92,2560 rag Dux Fr 7 Leipz Baumw Sp 42 103,000
Halvberstadt 1902 3 88,600 VIII un o 4 102 ſ0b20 K w T J Nordsee Dampffisch 6 154 00be6 do Coentraltheater 5 689,500D F 4 4 63,00b28 1 Prior ObIKöin 1800 uney 06 4 o 2o8 un b t 4 103,00ere r i Nürnbg Herkulesw 12 191,5062 Auslünd Bliaenb Prior ob do Elekt Strassenb 4 101,900n r e e n e e e re n et an e enNürnberg St A 1802 25 do unconv b 1905 a 97,0020 Kursk Kiew 4 91,100 re äh 2 Böhme Noruhg 1803 25 er e 137

Ssehs Se n 33 m T Macedon Gold Prior 3 66,106 Reicheſt Metalischr 11 250 006 Buschliohr e 4 100800 üo 1875/79 d 4 101660
do Kreativriete 122 Mmuie hod Gred en Ragan ie 5322 Rhein Spiegeigias A 8 180 et Hux Bodenb 93 sttr 9 81,700 o do 1882 4 101,600
o do Zu 98,700 V unie b 4 tot so 4o Kiew Wor uic do 4 83 o e Se 33 332 o 1801 etfr Silber 4 895,800 do do tsö3 on SooFur und Neumarker do unk b O06 /2 96,000 40 Smolensk 4 85 5020 Schs Gussst DAnlon 1 m 5 do o Gold 2 do do 1887 4 t01,7060

Norddtsche Grunder do Wind Ryb unk o9 4 82 60226 Saxonia Zementfabr 5 152 00020 40 Em I 1869 6 do do 1902 4 103 250Brdbg Rentenbr 4 102,300 x s 4 on i Schl Leinw Kramsta 5,3 129,500 Em II 1871 5 0o8,fe0 IStöhr Co Leipzig 4/2103 500FPomm Rentenbriefe 4 102,20620 8 AII unk Jorth Paeifie Gen L 3 77,402 Schles Zinkh St Pr 19 406 75220 40 Em III 1874 Gold 6 109,750 rittel Krü er 4 100,000F 332 a i rri 752 Grerr r 7 Sehötternot Brätaina i1 174 00ba6 a Kötl Em V 7s 2 Zeitzer Par Soi ioi,oos
reubischoe r 5 1 Schöneb Fr Terr G 12 202,5052 do Ew 1902 4 99,5086 Naumburg Braunic 4 101,750Sächeisecho do 4 1102,360 do do S X r 110 4 do do v 1885 3 86,606 Schubert Salzer 20 336 90b20Sohlesisehe do 4 l02 100 r I e 37 33 J 3 32 ob gehvartroyſt Miseh 102/2 253 256260 rfandbriete Kohlen Aktien u Prioritäten
Braunsehw 20 Tr Lose a m 2 o u I 5 110,600 IStollwerek äb A 6 122 220 e e 3 edo S XVII do 1906 4 100 70 b d 3 106all S o o Gold 4 100 90 n Erbl Ritterseh Kr V 30,10Mark per Stück 234,75b 0 S XVIII do 1910 4 102 00 Orei Griasi Ob vo 4 52 200 Strals Spielk St Pr 7 128 oob do z 59 200 Frzgeb Steink A V 45 1100,o0
Köln Mind 392 Pr Anl 145,40626 S x 4 g 1 Terr Ges Halensee freoo 2750 0b20 1 r Gersd Stkb V St A 13,501Meining 7 i Lose d p St 49750 43 37 u Portg v R 4 o uem Werk Chari 12 213 00 m 3/2 100,006 do do Pr A i 48 835 007

z72 S o S o Rjäsan Kozlow 4 6857 ob v w Ziap t eipz H B u Anl 8 g ado S XXunk b 1913 32 99 600 r 4 62 so Vor Dampk Ziegelei 15 1651 h S R un b 1906 3 97,900 o do do II 46,50 760,006

Aus lind So V Köln Kottw Pulv 16 266,00bz0 1 Kaisergrube b Gersuslindisehe Fondsa do S XI 3 96 060 Russ Südostbahnv o 4 do S VII do 1908 3/2 97,900 nStadt Anleihen nd Lage do 8 XV 3 95,600 ü V Stahlw Zyp u Wis 10 201 dobe 3 97,906 dork St A 6 355,008o S XV 2 95 Russ Südwestbahn 4 66,90b2 do S X do 1913 97e do 8 XVI u conv 3/2 94 99h20 R bi 4 Voigtl Mase St Akt 9 181,000 4 1 900 do do J r A I 21e r S insk unk b 1906 4 63 10620 do 5 B und O 02Ar t Eisenb Anl 5 101,2562 Ctr Bd C 18901 4 101 29226 Se Obli do do Vorz A 9 181,2560 do S D 4 102 900 borhohnd Forst 0 6,000do An v in 51,70 do v I ne 1909 4 o2 toe a 6 5 06 29 e westtät Kupfer 137 75w0 99 3 aux ehe 4 02 800 do Sehader 10 155,000
Chilen Am v 1889 In 2J o V 1899 unk b 1909 2 do Gold 4 96,60 Westl Boden Ges 4 127 006 do S unk b 1906 02 Zwieic Oberhohnd 300 4100 o0

4 2 4 1102 60 Tür s 4 1102,900Chines do v 1896 5 do v 1903 do 1912 Lürk Bagdad A L 4 89 90 Wollwaren Merkur 16 233 006e0 90 VIII do z Zwick St Voreinsgl 120 1350 00do o Licine 40 v 4866 89 94 26 2008 Warsch V X I 4 62,906 äo Ftab B X uk 10 4 102,500 k St Veorcinsgl 120 1350 o6 J so d al 10s,7502 do v 18906 do 1906 96 2062 obIIiga tionen von Induutrie Friedensgr Meuselw 36 900 000r 4o i 17 52,250 do v 1904 unk b 1913 3 97,500 Geselischaften Bank Akten Prehlitz raunk Ges 15 360,006do gäte 6 a do Centr Boden Anslind Eisenb Stamm Aut Akt Ges f Anil Fabr 4 ſ04 750 Hauſe F Grunäb Lpz 137 250 do 16 885 o
40 h leing I e u r do äo 104 v00 TLeipz Baubanit 5f3 ſ06 oog Vereinegl ine 63 2478 00e 2 Anatol Eisenb volle 6 128,75620Allgem Immohb Ges 2 l28pan 48i v ne C C e n e e e Von 6 e er en Plebtg Se töbäuer Bank i 500 o 40 Frior Akt 108 17700
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